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MEDIENMITTEILUNG 
STADTRATSSITZUNG VOM 5. NOVEMBER 2020 

ELTERNBILDUNG WIRD FORTGEFÜHRT 

Die Mitglieder des Elternforums Illnau-Effretikon und Lindau haben im Frühjahr entschieden, ihre Organisation 
aufzulösen. Dem Verein ist es nicht mehr gelungen, genügend Mütter und Väter zu finden, die sich für das El-
ternforum engagieren. Der Stadtrat bedauert diese Entwicklung. Er bedankt sich bei allen, welche sich teil-
weise langjährig für die Elternbildung eingesetzt und wertvolle Weiterbildungsveranstaltungen organisiert ha-
ben. Das Elternforum wünscht, dass das restliche Vereinsvermögen von rund 26'000 Franken zielgerichtet in 
die Elternbildung investiert wird.  

Dem Stadtrat ist es ein Anliegen, die Elternbildung weiterzuführen. Ziel ist es, ein möglichst breites Spektrum 
von Erziehungsverantwortlichen mit relevanten Themen anzusprechen. Unter Federführung der Abteilung Ge-
sellschaft hat sich eine Koordinationsgruppe gebildet, welche gemeinsam mit Dritten rund sechs bedarfsge-
rechte Anlässe pro Jahr organisieren wird. Die Koordinationsgruppe setzt sich zusammen aus der Fachverant-
wortlichen Familie und Kind, je einem Mitglied der Schulpflege, des Elternvereins Illnau, des Familienvereins 
Effretikon und einer Vertretung der Jugendarbeit. Das Vereinsvermögen des Elternforums wird dem Hans-
Wegmann-Fonds zugewiesen. Aus diesen Mitteln werden die Elternbildungsveranstaltungen in den nächsten 
Jahren finanziert.  

ENTSORGUNGSRAUM IM RÖSSLI WIRD MODERNISIERT 

Im Rahmen der Mehrjahresplanung für das Rössli Illnau wurden in diesem Jahr der Boden, die Fenster und das 
Mobiliar im Saal erneuert. Als weiteres Massnahmenpaket ist nun vorgesehen, den Entsorgungsraum im 
Scheunenteil zu sanieren. Zur Vermeidung von Geruchsemissionen ist vorgesehen, den Raum zu vergrössern, 
neu einzurichten und zusätzlich zu belüften. Dafür bewilligt der Stadtrat einen Kredit von 55'000 Franken. 

UNTERHALTSGENOSSENSCHAFTEN SCHLIESSEN ZUSAMMEN 

Seit der Eingemeindung von Kyburg in die Stadt Illnau-Effretikon existieren auf dem Gemeindegebiet zwei Un-
terhaltsgenossenschaften. Die Mitglieder der Unterhaltsgenossenschaft Kyburg und der Unterhaltsgenossen-
schaft Illnau-Effretikon haben entschieden, die beiden Genossenschaften per Frühjahr 2021 zusammenzu-
schliessen. In diesem Zusammenhang genehmigte der Stadtrat diverse Bereinigungen von Grundeigentums-
verhältnissen zwischen der Unterhaltsgenossenschaft und der Stadt. Flurwege werden konsequent ins Eigen-
tum der Unterhaltsgenossenschaft überführt. Strassenabschnitte, welche der Erschliessung von Bauzonen die-
nen, werden dem städtischen Eigentum zugewiesen.  


